
Arbeit€fl, um zu lernen

E C"n.ration Praktikum

Überlegen Sie, was die Zeichnungen mit dem Thema ,,Generation
könnten. Sammeln Sie im Kurs.

Praktikum" zu tun haben
Vorwissen

Vorwissen
aktivieren

ä Lesen Sie die Überschriften A bis K und überlegen Sie in Gruppen, was der lnhalt des jeweiligen
Artikels sein könnte.

U7 z"it ngsmeldungen zum Thema,,Praktikum"

fi: r%erufset nsriegshi lfe Prakfi kuao' D as

Praktikau hilft dabei, sieh za enfsche ide n,
welchen Eeruf uan lernen soll.

A Berufseinstiegshilfe Praktikum F

Ab ins Praktikum!
50. 000 oh ne Ausbi ldu ngs platz

Lücken im Lebenslauf? Nein, danke!
Endl o t t 16 7"rrr,,P r aktikwm "

Praxistext,,Prakitikum"

b Notieren Sie jetzt lhre Überlegungen in kurzen Sätzen und ordnen Sie diese nach positiven bzw.
negativen Aspekten von Praktika.

eher positive Aspekte eher negative Aspekte

Der neue Begriff ,;Dauerpraktikantenschaft" !

Von einem Praktikwm zum anderen

G 100.000 Schüler im BetriebspraktikumB
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K

B, rtl ochqu al i tizi erfe zu u N u I lfari{'
Prdkfikanteh sind 7ff h^ch quali{iziert,
erhalfcn aber frofzole t44 ke in helo!.

Vergleichen und besprechen Sie lhre Notizen in Gruppen. Falls Sie allein lernen, schauen Sie im
Lösungsschlüssel nach.
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auf Textinhaltffi
Ei c"neration Praktikum - eine Radioreportage

ä Lesen Sie unten den Anfang einer Radioreportage und ergänzen Sie die fehlenden
lnformationen. Berücksichtigen Sie dabei auch folgende Hinweise.

- Die folgenden strategischen Fragen zum Erraten unbekannter Wörter; die Sie bereits in Kapitel
6 (Leseverstehen) kennengelernt haben, können lhnen helfen.

- Außerdem finden Sie einige der fehlenden Begriffe in den Überschriften in Aufgabe 2a.

- Wenn Sie dennoch nicht gleich alle Lücken füllen können, haben Sie die Möglichkeit, diese in
Aufgabenteil b nach dem Hören der Radioreportage zu ergänzen.

sr\+rEhßcftE FR+hEN zUt4 ERR4T€N UNBEkhvNTE WöXrEr,,

1. Uu welche Norfarf könhfe es sich be iu fehleno{e n Norf hande ln?

t. lvlif we lche n Nörte rn pdssf qlds fe hle no{c Nort voa Sinn hcr zusaaue n? llandclt e s slch
z.B. ua ctne üblichc Nzrtkznbindtizn 00ler eine ,lufzÄhlung?-..:......j::'''.:_-..l-il].-.y'll.

1. Versuchcn Sle , sich icfzf nuch e inndl de n ganzcn Jinnzusanuenhang vorzusfc!!cn,

Reporterin: Sie sind jung, motivieft und billig - und es werden immer mehr. Nach Schätzungen
des Deutschen Gewerkschaftsbundes gibt es in Deutschland rund 400.000 ß3 Praktikanfeu
- Tendenz läj 100.000 von ihnen sind 13- bis 15-jährige Schüler; die ein ein-
bis zweiwöchiges {3J absolvieren. Rund 50.000 machen ein sogenanntes
Einstiegs- und lAl , weil sie keinen [S.l bekommen
haben. Doch der überwiegende Teil entfällt auf Studenten, die während des Studiums oder nach
ihrem Abschluss Erfahrung sammeln wollen - oder einen [6] suchen.
Die Angst vor der Arbeitslosigkeit nach dem Studium und die Sorge vor lfl
im Lebenslauf treibt viele in die Endlosschleife Praktikum. Dabei nehmen viele auch in Kauf dass
sie finanziell [*] dastehen als bei einer Arbeitslosigkeit. Hören Sie hierzu
Andreas Scheu, zurzeit Praktikant in einem großen lndustrieunternehmen.
A. Scheu: Hauptziel eines Praktikums ist nicht das [?] .Wenn man ordentlich
dabei verdient - na gut, dann ist das ein angenehmer Nebeneffekt. Die Hauptziele des
Praktikums liegen darin, zu zeigen, wie das im Studium Gelernte in der {f *l
angewendet wird. Außerdem kann ein Praktikum dabei helfen herauszufinden, in welche

{i1} die berufliche Reise gehen soll.

Hören () r.i

-L

detarllrert

Hören @::u

----- 
sei-ei<tF

Hören Sie nun den Anfang der Radioreportage, vergleichen Sie das Gehörte mit lhren Lösungen
in Aufgabenteil a und ergänzen Sie ggf. die Lücken.

Hören Sie jetzt die weiteren Aussagen der Reporterin und des Arbeitsmarktpsychologen Dr.

Bertram und notieren Sie Schlüsselwörter zu den folgenden Punkten.

1. Haltung der Unternehmen in Bezug auf Praktikanten?

2. Die Erwartungen an Jugendliche?
3. Die Chancen Jugendlicher auf dem Arbeitsmarkt?

4 ail c ,AtrfrPh

Vergleichen Sie lhre Schlüsselwörter in Gruppen und begründen Sie lhre Auswahl. Falls Sie allein
lernen, schauen Sie im Lösungsschlüssel nach.
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Hören 4*:r-;;_ _-*-___.;-;::€
seleKlrv

tK{ Vo* und Nachteile von Praktika

ä Hören Sie das Gespräch zwischen der Reporterin und den Praktikantinnen Raffaela Höning und
Sabine Wagner und machen Sie Notizen zu den positiven und negativen Aspekten ihrer praktika,
die sie nennen.

positive Aspekte negative Aspekte

b Hören Sie zum Schluss das Gespräch zwischen der Reporterin und dem Unternehme4 Herrn von
Perlow, und ergänzen Sie die folgenden Sätze durch Stichworte.

1. Das Unternehmen bietet sehr unterschiedliche Praktika an: t'litarkefitttg) Kundeus€rvice;trts9llyts_
2. Es gibt Hochschulstudenten, die zwei bis drei Monate an Projekten arbeiten, wie:

3. Es gibt aber auch Praktika, die der Wiedereingliederung ins Berufsleben dienen, in denen

ln der Regel geben wir unseren Praktikanten
Ein Praktikum kann durchaus
Natürlich brauchen Praktikanten eine gewisse
dessen Kapazität bei uns immer

7. Die Gesamtkosten eines Praktikanten sind in einzelnen Fällen höher als bei
8. Trotzdem stelle ich gern Praktikanten ein: lch sehe das als

und lmpulsgeber.

c Welche Erklärung A bis D passt zu welchem Ausdruck l bis 4 aus der Radioreportage? Ordnen sie
zu.

|"lören ffi:r+_
detailliert

4.

5.

6.

Wortschatz.-----_-{

A Man erhält weniger Geld, als man für eine 1. f]
bestim mte Tätigkeit erwarten würde.

B Man kann nicht sicher sein, nach dem 2. il
Praktikum fest angestellt zu werden.

3. Man bekommt keine Ubernahmegarantie. C Praktikanten arbeiten für sehr wenig Lohn. 3.
4. Praktikanten sind billige Arbeitskräfte. D Praktikanten arbeiten statt Festangestellter. 4.

d Ergänzen Sie die Ausdrücke 1 bis 7 durch die folgenden Verben.

ar:wenejen betreuen Cienen 3*€6 sanrr:'leln suchen zeigen

1. Praktikanten ersetzen Vollzeitkräfte.

2. Man ist unterbezahlt.

tt
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tt
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1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

einen eigenen Verantwortun gsbereich
ein eigenes Projekt
der Wiedereingliederung ins Berufsleben
das Gelernte in der Praxis

Engagement

einen Berufseinstieg
Berufserfahrung

kaben

El Prattika: positiv oder negativ?

Sprechen Sie im Kurs darüber; ob Praktika in der Radiosendung insgesamt eher positiv oder
negativ gesehen werden, und fassen Sie dafür die Hauptargumente noch einmal kurz zusammen.

Wie ist lhre eigene Einstellung zu Praktika? Sprechen Sie darüber im Kurs.

Snrechen
a

'6e


